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Thema LUGA-Besuch vom 29. April - 4. Mai 2016 Montag, 2. Mai 2016 

 

SPERRFRIST: keine 
 

Betreuer der ZSO EMME ermöglichen Betagten einen LUGA-Besuch 

Altersheimbewohner erleben die LUGA hautnah 
Bereits zum dritten Mal führt die Zivilschutzorganisation EMME mit Betagten einen 
LUGA-Besuch durch. Während vier Tagen können 120 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aus sieben verschiedenen Luzerner Alters- und Betagtenzentren einen ein-
drucksreichen Halbtag an der LUGA verbringen. Dies dank dem Einsatz von knapp 
70 Zivilschützern, welche die Betagten je einen Tag betreuen. 

Aufgrund der positiven Erfahrungen in den Vorjahren führt die ZSO EMME den Einsatz an der 
LUGA auch in diesem Jahr durch. Insgesamt 120 Betagte werden vom 29. April bis zum 4. Mai 
jeweils einen Halbtag von Zivilschützern der Betreuungszüge 1 und 2 der ZSO EMME an die 
Zentralschweizer Frühlingsmesse LUGA begleitet. Der Einsatz wird in Zusammenarbeit mit sie-
ben im Kanton Luzern angesiedelten Alters- und Betagtenzentren durchgeführt. 
 
Zivilschützer ermöglichen notwendige 1:1-Betreuung  
Mit den eigenen Fahrzeugen der ZSO EMME holen die Zivilschützer die Bewohnerinnen und Be-
wohner bei den Altersheimen ab und begleiten sie an die LUGA. Was für die 120 Betagten eine 
Freude darstellt, entlastet die Mitarbeitenden der Betagtenzentren enorm: „Ein Ausflug an die 
LUGA wäre ohne Zivilschutz kaum möglich. Durch den Einsatz der ZSO EMME können die Be-
wohner morgens einfach in die Zivilschutzbusse einsteigen, werden eins zu eins betreut und 
kommen zufrieden wieder ins Alterszentrum zurück“, sagt Ruth Röthlin, die zuständige Betag-
tenbetreuerin des Alterszentrums Hofmatt in Weggis.  
 
Ein Einsatz, der Sinn stiftet 
Neben der Entlastung der Alterswohnheime und der Ermöglichung eines solchen Ausfluges für 
die Betagten bringe der Einsatz aber auch der ZSO EMME einen grossen Mehrwert, hält Armin 
Camenzind, Kommandant der ZSO EMME, fest. „Unser Engagement an der LUGA kommt dem 
Einsatz bei einem Ernstfallereignis sehr nahe. So lernen die Betreuer in einer Realsituation mit 
den Bedürfnissen der zu betreuenden Personen umzugehen.“ Doch auch generell können alle 
Beteiligten einiges von diesen Einsatztagen mitnehmen: „Man spürt regelrecht die Freude der 
Betagten, wenn sie in den LUGA-Hallen Spezialitäten degustieren oder im Streichelzoo Tiere 
berühren können. Strahlende Augen sind der Dank an uns Zivilschützer und diese Freude macht 
den Einsatz wirklich lohnenswert!“  
 

Text: Samuel Zihlmann, Info-Team ZSO EMME 
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